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Musterschreiben: Aufforderung zur Rücknahme einer mitbestimmungswidrigen Dienstplanänderung
Sehr geehrte Damen und Herren,
der Betriebsrat hat festgestellt, dass Sie den Dienstplan für den Zeitraum vom ___ (Datum) bis ____ (Datum) einseitig, d. h. ohne die zwingend erforderliche Zustimmung des Betriebsrats, geändert haben. Nach § 87 Abs. 1 Nr. 2 BetrVG unterliegen Beginn und Ende der täglichen Arbeitszeit einschließlich der Verteilung der Arbeitszeit auf die einzelnen Wochentage sowie die Aufstellung und Änderung von Dienstplänen dem Mitbestimmungsrecht des Betriebsrats. Eine einseitige Festlegung oder Änderung durch den Arbeitgeber ist unzulässig.
Der Betriebsrat fordert Sie deshalb auf, die ohne seine Beteiligung getroffene Maßnahme spätestens bis zum ____ (Datum) zurückzunehmen und bis zu einer einvernehmlichen Regelung bzw. einer Entscheidung der Einigungsstelle keine Dienstpläne auf dieser Grundlage anzuwenden. Gleichzeitig fordert der Betriebsrat Sie auf, künftig vor jeder Festlegung oder Änderung von Dienstplänen das gesetzlich vorgeschriebene Beteiligungsverfahren ordnungsgemäß durchzuführen.
Sollte die mitbestimmungswidrige Maßnahme nicht innerhalb der genannten Frist zurückgenommen werden, sieht sich der Betriebsrat veranlasst, zur Wahrung seiner Beteiligungsrechte gerichtliche Hilfe – insbesondere im Wege des einstweiligen Rechtsschutzes – in Anspruch zu nehmen. Weitergehende betriebsverfassungsrechtliche Ansprüche bleiben ausdrücklich vorbehalten.
Mit freundlichen Grüßen
_______________________________
Unterschrift Betriebsratsvorsitzende/r
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